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Was wir wollen:

 

 .... ein Netzwerk aufbauen, das zur Vernetzung der Umsetzungsbestrebungen
      der Lokalen Agenda 21 beiträgt und vorhandene Netzwerke stärkt
....  den Austausch zwischen Wissenschaft und Praxis institutionalisieren, so dass bedarfs-
      gerecht Wissen abgerufen und Know-How von ExpertInnen umgesetzt werden kann
....  LA-21-Aktivitäten auf nationaler, regionaler und lokaler Ebene unterstützen, indem
      wir vorhandene Projekte verstärken und fokussieren helfen
....  mit Ihnen als einer Person, die sich für eine nachhaltige Entwicklung einsetzt,
      zusammenarbeiten (AnbieterInnen und BegleiterInnen von LA-21-Prozessen,
      Verantwortliche aus Gemeinde- und Kantonsverwaltungen, PolitikerInnen aus
      Gemeinden und Kantonen etc.) 

 

Bedarfsabklärung
Gemeinden

 

Umfrage bei NGO-
Gemeindeakteuren

 

Umfrage bei
Beratern

 

Einteilungsraster

 

  

 

Gemeindebedürfnisse

 

  

 

Gemeindetyp

 

  

 

Bereichs-/Problemidentifikation

 

  

 

Akteure

 

Austauschplattformen

 

Beratung
Weiterbildung
Vor-Ort-Besuche

Treffen
Workshops
Tagungen

Synergieeffekte
Politische Aktivitäten
Diffusion

 

Im Rahmen von

 

Austauschplatt-
formen

 

 treffen sich
interessierte Personen,
lernen voneinander
und tauschen sich aus.

 

Das elektronische und inter-
aktive 

 

Kompendium

 

 

 

ist eine
Art "Nachschlagewerk" zur
Umsetzung von Nachhaltig-
keits-Aktionen in Gemeind-
en. In ihm wird das Wissen,
Know-How und die gesam-
melten Erfahrungen  be-
dürfnissorientiert und
"kundenfreundlich" darge-
stellt. 

 

Mit dem 

 

Einteilungs-
raster

 

 werden die Be-
dürfnisse interessierter
Personen und Institu-
tionen erfasst; gestützt
darauf können diese auf
Austauschplattformen
hingewiesen werden.

 

Nachhaltigkeits-
Aktionen

 

 in Gemeinden und
Regionen können dank

der Expertenagentur, den
Austauschplattformen und

dem Kompendium von
den Erfahrungen anderer

profitieren.

 

In der 

 

Expertenagentur

 

sind ExpertInnen aus der
Forschung und Praxis

verzeichnet, die für Nach-
haltigkeitsaktionen zur

Verfügung stehen.

 

Die 

 

Leitstelle

 

 

 

von

 

p

 

LA

 

net 

 

21

 

 organisiert
 und betreut das Netz-

werk; sie bietet ihre
Dienstleistungen in der

Aufbauphase unent-
geltlich an.

 
p

 
LA

 
net 

 
21

 

CH-Netzwerk "Nachhaltige Entwicklung in Gemeinden"


